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Schulprofil 

Die Grundschule Gießen – West ist eine Ganztagsgrundschule mit dem Angebot 

eines Halbtagszuges (in der Regel vierzügig / 3 Ganztagsklassen und 1 

Halbtagsklasse pro Stufe).  

Es gibt in den gebundenen Ganztagsklassen ein rhythmisiertes Ganztagskonzept mit 

Unterricht am Vor- und Nachmittag, Spielpausen und Freizeit sowie einem in der 

Schule zubereiteten, warmen Mittagessen. Eine Früh-und Spätbetreuung runden das 

Konzept ab. Die GGW ist die einzige gebundene und älteste Ganztagsgrundschule in 

Mittelhessen.  

Die Grundschule Gießen –West kann auf ein langjähriges, erfolgreiches 

Integrationskonzept (GU-Unterricht) mit Stamm-Förderschullehrerinnen und-lehrern 

zurückgreifen und beschult aktuell über 20 Kinder im inklusiven Unterricht. 

Die pädagogischen Zielsetzungen basieren auf einem Verständnis, das Schule als 

Lern- und Lebensraum sowie Heterogenität als Herausforderung und  Chance sieht.  

Ein gelungenes buntes kulturelles Miteinander sowie eine qualitativ hochwertige 

zukunftsweisende Bildung und Erziehung sind elementare Grundsteine unseres 

Schulprogramms.  



 

 

Vielfältigkeit leben, Gemeinsamkeiten erkennen und fördern sowie voneinander 

lernen, gehören zum Selbstverständnis unserer Ganztagsgrundschule.   

 

 

 

Projekt im Netzwerk Ganztagsschule: 

Projektbeschreibung „Begegnungsraum grünes Klassenzimmer“ 

Ziel: 

Im Rahmen der Umgestaltung des Innenhofes, als zentral gelegenes Bindeglied aller 

Stufen, in einen Begegnungsraum „Grünes Klassenzimmer“ wird die gestalterische 

und thematische dem neuen Nutzungszweck gemäße Gestaltung durch 

Schülerinnen und Schüler verschiedener Jahrgangsstufen geplant, umgesetzt und 

evaluiert. Der inhaltliche Schwerpunkt liegt hierbei auf der nachhaltigen 

Umwelterziehung. Wir möchten eine Lernkonzeption umsetzen, in der Schülerinnen 

und Schüler projektorientiert und jahrgangsübergreifend arbeiten.  

 

Kommentar: 

Die schrittweise und langfristig angelegte Umsetzung findet zum einen in einer 

wöchentlich stattfindenden Umweltfreizeit sowie durch Einzelprojekte statt. Es hat 

sich während des Pilotprojektes (erste Wandgestaltung, Beginn Teichbau, 

Pflanzkästen bauen) gezeigt, dass die Umsetzung des Vorhabens wesentlich länger 

Zeit und auch Irrwege braucht, bis sich schließlich ein rundes Gesamtkonzept 

entwickelt. So hat das Grüne Klassenzimmer im Laufe der zweijährigen 

Netzwerkarbeit einen inhaltlich übergeordneten Rahmen erhalten, nämlich die 

thematische und praktische Auseinandersetzung und Gestaltung nach/mit den vier 

Elementen Feuer, Wasser, Erde und Luft.  

Unerlässlich für ein Gelingen sind ein offener Austausch sowie transparente 

Planungs- und Arbeitsschritte zusammen mit den Schülerinnen und Schülern sowie 

dem Kollegium, damit das Projekt von allen Beteiligten mitgetragen und 

vorangetrieben wird.   Die Schülerinnen und Schüler werden daher bereits in der 

Planungsphase in das Projektmanagement integriert. Dabei wird jahrgangs- und 

klassenübergreifend gearbeitet.  Die Schülerinnen und Schüler werden so an 



 

 

Techniken projektorientiertem und selbstständigen Arbeitens herangeführt. Hier liegt 

auch die Umsetzung der Bildungsstandards, also der Ausbau überfachlicher und 

fachlicher Kompetenzen mit im Vordergrund.  

Durch Fotos, Wandplakate und Gespräch wird die prozessgeleitete Arbeit 

dokumentiert und evaluiert. Im Rahmen des Projektes kooperieren wir je nach 

Schwerpunkt mit unterschiedlichen Partnern. Wir freuen uns darüber, dass Frau Dr. 

Virpi Nurmi, Umweltpreisträgerin der Stadt Gießen sowie UNESCO- Preisträgerin 

(„Interkultureller Garten“), uns in unserem Projekt mit Rat und Tat zur Seite steht.  

 

 

 

Ansprechpartner für Rückfragen  bzw. Hospitationsanfragen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hospitationsanfragen: 

Kristina Bartak (Rektorin)  

Tel.: 0641- 3062537 

Fax: 0641- 778938 

Rückfragen: 

Michaela Kammler (Lehrerin/ Steuergruppe) mika06@gmx.net  

 


